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Liebe Kinder, liebe Erwachsene, 

über 40 Jahre ist unser Stück DAS FAMILIENALBUM schon alt, das am 15. No-
vember 2024 bei uns seine Dernière feiern wird (S. 20). Als unsere Gründerinnen
damals staatliche Förderung für Kindertheater in Hamburg forderten, antwortete
ein offizieller Sprecher der Stadt: »Wenn wir Kindertheater fördern, dann
können wir ja genauso Hühnertheater oder Lesbentheater fördern.« Stellt
Euch das vor: Wie viel Kampfgeist es damals brauchte und wie weit wir seit -
dem ge kom men sind. Um das zu feiern, beginnt unsere Spielzeit mit ei nem
Hühnertheater, in dem die Hühner das Publikum sind (S. 4), und mit dem
Jubiläum des Projektes Peer4Queer, zu dem wir das queere Stück 1000 Kisses
im Programm haben (S. 8). Zugleich wird auch wieder PLAYING UP Gender
mit Schulklassen gespielt. In Zusammenarbeit mit der Redaktionsgruppe der
Hamburger Genderleitlinien, koordiniert von der Sozialbehörde, werden wir
die Klassen fragen, was im neuen Leitfaden für die offene Kinder- und Jugend-
arbeit auf keinen Fall fehlen darf (S. 6).
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Wusstet Ihr, dass sich europaweit immer noch zu wenig Mädchen für Naturwis-
senschaften interessieren? Dafür interessieren sich Jungs weniger für Kunst
und Theater. Um das zu ändern, geht es in unserer Forschungswerkstatt am 8.
und 9. November darum, was Kunst und Naturwissenschaft verbindet (S. 16).
Unter dem Titel EXPERIMENTE FÜR ALLE erscheint zugleich das neue Buch
über das Forschungstheater (S. 18). 

Nach der intergenerationellen Urlaubs- und Schlafforschung ist Esther Pilkington
diesen Herbst mit der Verkehrsforschung zurück im Forschungstheater (S. 23).
Die meisten Plätze für mitforschende Gruppen sind leider bereits vergeben,
aber einen Gruppenplatz haben wir extra noch für Euch freigehalten. Für alle
anderen jungen und alten Forscher:innen haben wir unseren Selbstversuch in
sieben Süßigkeiten AUF ZUCKER (S. 24) und unsere neue Inszenierung 1400
TONNEN SAND (S. 14) wieder im Programm. 

Und wenn Ihr jetzt schon wisst, dass Ihr Euch das anschauen wollt, dann
besorgt Euch doch gleich ein Abo, mit dem Ihr dann nicht nur dreimal günstig
ins Theater gehen könnt, sondern auch noch unsere Experimental-Sandkiste
oder unser Forschungsbuch für Kinder und Erwachsene VERÄNDERT DIE
WELT bekommt. Letzteres (S. 22) erscheint übrigens Ende des Jahres auf
Englisch bei Thick Press in den USA. 

Wir freuen uns schon darauf und natürlich auf Euch! 
Bis ganz bald im Theater.
Euer FT
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familienprogramm zur

haben pflanzen eine stimme? 
Interaktive Installation zur Kommunikation mit Pflanzen draußen auf dem
Platz der Kinderrechte

Mit: Margaux Weiß, Felix Jung
Was wäre, wenn sich der Baum auf einer Verkehrsinsel bemerkbar machen
könnte? Oder die Wiese im Park? Die Grünlilie im Klassenzimmer? Wäre es
möglich, dass sie sich an der Debatte um den Klimawandel beteiligen könnten
und was würden sie dann sagen? Müssten sie nicht sogar ein Recht haben,
sich an der Debatte zu beteiligen?
Wir starten den Versuch gemeinsam mit den Pflanzen im Beet auf dem Platz
der Kinderrechte über ihren Rechtsstatus zu sprechen und ihre Stimmen zu er-
forschen.

das hühnertheater
Forschungstheater mit drei echten Hennen in unserem Theatersaal 
Mehr Informationen auf Seite 4

Es gilt das 10-Euro-Familienticket der Theaternacht.
Weitere Informationen: theaternacht-hamburg.org

samstag 14. september 2024,  15:00 – 19:00 
offenes format, beginn jederzeit möglich

5 +

5 +
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Team: Sibylle Peters, Hannah Kowalski, Hanno Krieg und  Christopher
Weymann

Habt Ihr auch ein Kinderbuch, das vom Bauernhof handelt? Wusstet Ihr,
dass Bauernhöfe schon längst nicht mehr so aussehen? Wie die Tiere leben,
die wir essen, wird vor Kindern oft geheim gehalten. Im Forschungstheater
wollen wir genau hinsehen: 700 Millionen Hühner werden in Deutschland
jährlich gegessen. Und dann gibt’s ja noch die Eier. Die sind in Waffeln und
im Speiseeis und in vielen anderen unserer Lieblingsgerichte. 43 Millionen
Hühner legen diese Eier. Meist leben neun von ihnen auf einem Quadrat-
meter.

Jetzt haben wir drei junge Hennen freigekauft, um sie näher kennenzulernen,
und haben ihnen ein großes Gehege in unserer Bühne gebaut. Und anstatt
ihnen gleich einen neuen Job zu verpassen, nämlich als Schauspielerinnen in
unserem Theater, drehen wir die Sache um und machen Theater für sie. Unser
Kindertheater wird zum Hühnertheater. Kinder und Erwachsene sind eingeladen
mit uns zu überlegen: Was für ein Theater könnte den Hennen gefallen? Hüh-
nerkostüme stehen in allen Größen zur Verfügung. Und womöglich legen sie
dann aus lauter Vergnügen bei uns ihr erstes Ei. Wer weiß. Nach ihrem Aufent -
halt in unserem Theater werden sie übrigens im Luthergarten in Altona weiter-
leben – mit viel Platz und frischer Luft. 

DAS HÜHNERTHEATER ist eine Koproduktion von Szenisches Forschen
GbR und dem FUNDUS THEATER. Gefördert vom Fonds Darstellende
Künste aus Mitteln der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und
Medien.

5 +

premiere: mi 11. sept. 2024, 10:00 
weitere vorstellungen: do 12. bis so 15. september, siehe s. 32

das hühnertheater
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playing up gender-workshops
8 +

Im Vorfeld des Gender Balls bieten wir
eine Reihe von PLAYING UP GENDER* Work-

shops für Gruppen der offenen Kinder- und
Jugendarbeit und für Schulklassen der Stufen
4 bis 6 an.

di 17. – do 19. september, 10:00 – 12:30

g

* Anders als das »klassische« PLAYING UP 
(s. S. 31) konzentriert sich PLAYING UP Gender

auf Performancekunst aus den letzten  Jahren.
Die 12 Spielkarten wurden an Schulen und
Universitäten, beim Theater der Welt Fes-
tival und in der Bundeskunsthalle ge testet.
Die neue Generation der Gendernauts
steht in den Startlöchern – einfach Karten
downloaden:

Gender.PlayingUp.de

In Kooperation mit der Ombudsstelle »OHA! Verstärker
für Kinder- und Jugendrechte«



Fight for your right to party? Fight
for your right to Gender! – Der Gender

Ball für alle Menschen ab 6 Jahren. 

Mit Christopher Weymann, Kristin Grün,
 Frie derike  Dunger, Sibylle Peters und Special
Guests

Im September verwandelt sich der große Saal
des  FUNDUS THEATERs wieder zum Ballroom.
Deshalb laden wir Euch zur Ballnacht ein, na
gut, zum Ballnachmittag, denn alle sollen mit-
tanzen können: Kinder und Erwachsene.

Wie jeder gute Ball hat auch dieser ein Motto:
Zurzeit entstehen in Hamburg die neuen Gender -
leitlinien in der  Kinder- und Jugendarbeit im Auf-
trag der Hamburger Sozialbehörde. Diese be-
schreiben nicht nur einen gen der sensiblen
Umgang mit den Lebensrealitäten von Kindern
und Jugendlichen, sondern zum ersten Mal wer-
den dabei auch Kinder und Jugendliche zum
Thema Gender befragt. Und noch eine weitere
Premiere: Dabei wird auch anerkannt, dass es
mehr als zwei Geschlechteridentitäten gibt. Also
wo könnte man besser das Recht auf eine eigene
Identität feiern als auf einem Ball?

Am 21. September laden wir ein zum Tanzen,
Fashion kreieren, Lieblingslieder singen, sich
an der Glitzerbar austoben oder einfach nur
sein dürfen. Dann wird der Theatersaal zum
Safer Space für alle und die Bühne zur Tanz-
fläche, auf der wir unsere Identitäten im
rechten Licht erstrahlen lassen können. 
Endlich!

sa 21. september 2024, 16:00
eintritt frei, mit anmeldung

7

gender ball
6 +
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Choreografie & Performance: Raymond Liew Jin
Pin, Jascha Viehstädt | Kostüm: Signe Koefoed
| Bühne & Medien: Balz Isler | Mentoring: Nico
Grüninger | Kostümproduktion: Catharina Holt-
grave, Jasmin Werner

Schon mal eintausend Mal geküsst? Zwei Tän-
zer nehmen kein Blatt vor den Mund und
pro bieren es aus.

Irgendwo zwischen Fun, Frust und vor allem An-
strengung werden die Lippen trocken und das
Küssen eine völlig neue Sache: Konventionen,
Gender und lahme Vorurteile lösen sich auf und
zeichnen ein ziemlich seltsames Bewegungsportrait
des hingebungsvollen Berührens. Von süd-ostasia-
tischen Beschwörungen bis zur westlichen Hyper-
sexualisierung ist alles dabei und der Theatersaal
verwandelt sich in diesem Pop Up Stück vor den
Augen der Zuschauer:innen in einen Dschungel
aus Bildern und Bewegung.

1000 kisses
12 +

mi 25. september 2024, 10:00
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mi 25. september 2024, ab 17:00
geschlossene veranstaltung
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Eine spannende Zeitreise durch
die Geschichte Hamburgs

Historicus, ein Lebe-
wesen außerhalb
von Zeit und Raum,
hat heute seine
Fahrschulprüfung im
Zeitreisen und ist
nervös. Zum Glück
bekommt er Hilfe
von Lilli und Filip,
die er kurzerhand
mitnimmt. So erleben die drei Abenteurer die spannende
Geschichte Hamburgs – von der Erbauung der Hamma -
burg um 845 über die Reformation durch Luther im Jahr
1529 bis hin zur Gegenwart. Eine unterhaltsame musika-
lisch-literarische Geschichtsshow mit Irene und Jan
 Haarmeyer! 

In Kooperation mit dem Lesefest »Seiteneinsteiger« 

Alle Informationen und Anmeldemöglichkeiten auf:  
www.lesefest-seiteneinsteiger.de

kooperationen

historicus

fr 18. oktober 2024, 10:00

für 4. & 5. klassen
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zuhause

sa 28. september 2024, 16:00
so 29. september 2024, 11:00 + 16:00

3 - 6

Das FUNDUS THEATER ist wieder Kooperations-
partner der PLAY24!
Das Creative Gaming Festival findet vom 11.  –
16. November 2024 im JUPITER statt.

www.playfestival.de

Es spielen: Pernille Bach und Christian Schröder | Idee,
Bühnenbild und Konzept: Theaterwerkstatt Madam Bach

Wo ist mein Zuhause? Wo fühle ich mich wohl? Das sind
nur einige der Fragen, mit denen sich die Produktion
»Zuhause« von der Theaterwerkstatt Madam Bach aus
Dänemark befasst.  

Pernille und Christian sind bekannt für ihre poetischen, vi-
suellen Theaterproduktionen. In diesem Stück befassen
sich die Zwei mit den Themen Zugehörigkeit und Heimat-
gefühle und laden Euch dazu ein, »Zuhause« als viel mehr
zu verstehen als nur ein Dach über dem Kopf. Vielmehr ist
es ein Ort, ein Gemütszustand, ein schon jetzt in unserer
Kindheit entstehendes Gefühl, ein Geräusch und manchmal
auch kleines Erinnerungsfragment, das zu einem Gefühl
des Zusammenhalts beitragen kann. 

Eine Produktion im Rahmen des
SPOM – internationales Musik-
und Theaterfestival
Tickets: 
www.kinderkinder.de



Im Paradies der Zeichen

Wie vollzieht sich die Entwicklung eines
Theaterstücks? Wenn man nicht von einem

vorgegebenen Text ausgeht, sondern
Geschichte, Figuren und Inszenie-
rung von Anfang an zusammen
entwickelt, betrifft diese Frage
den gesamten künstlerischen Pro-
zess des Findens und Erfindens,
der dramatischen Komposition und

der Darstellungspraxis. Wenn nicht
Sprech- oder Puppentheater das Ziel
ist, sondern es sich um Figurentheater
handelt, in dem Dinge und Menschen
gleichberechtigt nebeneinander agie-
ren, bekommt dieser Prozess eine
fast universale Ausdehnung: Es ent-
steht eine eigene Welt, in der sich die
Rollen, Funktionen und Bedeutungen

neu verteilen, eine
eigene Sprache,

in der belebte

Zu der Produktion
»Das Blaue vom Him-

mel« gibt es eine weiter -
führende Broschüre, die wir
auf Anfrage gerne zusenden.
Auch als Download auf unserer
Website!

12



Jede Menge Geschichte und Geschichten, neu und alt,
Kampf und Liebe, Spiel und Ernst … | FUNDUS THEATER
| Produktionsteam: Gyde Borth, Arne Bustorff, Sylvia Deinert,
Monika Els, Maren Grabe, Tanja Gwiasda, Nils Knott, Tine Krieg,
Guy Marsan, Alexander Nham, Nicola Reinmöller, Nicolas Wolf

Es ist viel los auf der Welt – auch in Ährenfeld, Dinglingen und Bro-
delmoor. Länder, die sehr unterschiedlich sind. Hier, wo Pine her-
kommt, wird mehr Acker bau betrieben. Da, wo Örjan wohnt,
werden eher Dinge erfunden und hergestellt. Und dort, bei Asha,
gilt es erst mal die Füße auf dem Boden zu behalten. Diese Länder
haben aber doch eins gemeinsam. Eine Grenze. Und Unvorherseh-
bares geschieht, wenn Grenzen überschritten werden. Ist das Mög -
lichkeit oder Risiko? Das fragen sich auch unsere Spielfiguren, die
wir über den Rand ihrer Gesellschaftsspiele steigen lassen.

das blaue vom himmel …
8-12

1313
und unbelebte Wesen miteinander kommunizieren – und es entsteht
eine eigene Logik, die das heterogene Material schrittweise zu einem
in sich schlüssigen und für ein Publikum zugänglichen Ganzen fügt.

Um mehr über die Stückentwicklung des FUNDUS THEATERs
zu erfahren, empfehlen wir das Buch »Das WIE zum Sprechen
bringen – Postdramatische Stückentwicklung im Kinder-
theater« von Sylvia Deinert (in Zusammenarbeit mit Sibylle

Peters, Tine Krieg, Kai van Eikels), das im FUNDUS THEATER und im
Onlineshop er hält lich ist: Neben einer detaillierten Beschreibung des
Entwicklungsprozesses vom ersten Brainstorming bis zu den Auffüh-
rungen und dem Dialog mit dem Publikum liefert diese Publikation
eine Vielzahl von Überlegungen zu Fragen der kreativen Entwicklung,
der freien Theaterarbeit für Kinder und zu den Möglichkeiten des Fi-
gurentheaters.

so 6. oktober, 16:00 | mo 7. – fr 11. oktober, jew. 10:00
sa 12. oktober 2024, 16:00



1400 tonnen sand

Entwicklung: Sibylle Peters, Hanno Krieg | Büh-
nenbild: Hanno Krieg | Performance: Hanno

Krieg, Sibylle Peters, Weloba Mtaki | Material -
wissen schaft liche Beratung: Zoe Laughlin, Institute of
Making | Licht: Brenda Alaís, Nicolas Wolf | Musik:
 Ansuman Biswas 

Sand gibts wie Sand am Meer, oder? Tatsächlich wird der
Sand langsam knapp, weil so viele Häuser daraus gebaut
werden. Auch unser Theater ist aus 1400 Tonnen Sand
gebaut. Zeit ein Stück über Sand zu machen und genau
hinzugucken: Hast Du schon mal Sand durch ein Mikro-
skop angeschaut und die winzigen Bärtierchen gesehen,
die auf den Sandkörnern wohnen? Wusstest Du, dass
auch die Linse des Mikroskops aus Sand gemacht ist?
Und was wäre, wenn selbst dem Sandmann der Sand aus-
ginge? 

In Zusammenarbeit mit Lois Keidan und Studierenden
der Hochschule Osnabrück und der Queen Mary Uni-
versity London. 

oder 
warum dem sandmann 
die träume ausgehen

Gefördert im Programm Gefördert von

di 5. – do 7. november 2024, jeweils 10:00
sa 9. nov., 16:00 | mi 13. – fr 15. nov., jew. 10:00

* + erwachsene
3-10*14



 
   

  

Passend zur Vorstellung ist die Experimental-Sandkiste bei uns
im Theater oder in unserem Onlineshop erhältlich. Ein Karton vol-
ler Tools und Ideen zum Experimentieren in der Sandkiste – mit

Sandpapier, Lupe, Betonmischung, echten Edelsteinen, Sanduhr-Bau-
satz, Booklet u.v.m. (Preis: 20 €)

15
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eXperimente für alle

die forschungswerkstatt

Anlässlich des Erscheinens des neuen Buchs über das Forschungs -
theater und in Zusammenarbeit mit dem EU-Projekt SENSE. The New

European Roadmap to STEAM Education | Info unter: sense-steam.eu

Wusstet Ihr, dass es europaweit immer noch viel zu wenig Mädchen und
Frauen gibt, die sich für Naturwissenschaften interessieren? Im Kindertheater
und in der kulturellen Bildung arbeiten dagegen immer noch viel mehr
Frauen als Männer. Liegt das vielleicht auch daran, wie Künste und Natur-
wissenschaften unterrichtet werden? Könnten wir an dieser Aufteilung
der Welt etwas ändern, wenn wir Kunst und Naturwissenschaften stärker
miteinander verbinden wür den? 

Im Forschungstheater machen wir das ja schon länger, doch nun sind wir dafür
europaweit mit vielen anderen Institutionen verbunden, zum Beispiel mit dem
Louvre in Paris. SENSE heißt dieses Programm, und es steht dafür Kunst, Na-
turwissenschaften und unsere Sinne miteinander zu verbinden. 
Darum soll es in dieser Forschungswerkstatt gehen, zu der wir Lehrer:innen,
Künstler:innen, Forscher:innen und Studierende einladen. Hier wollen wir Ak-
tivitäten ausprobieren und entwickeln, in denen Performancekunst und Na-
turwissenschaften zusammenkommen. Gleichzeitig machen wir einen Ausflug
in die Geschichte des Forschungstheaters, gehen auf Raumfahrt und auf
Wun dersuche, besuchen die Akademie der Zerstörung, und denken über das
Zusammenleben mit anderen Spezies nach.  

Am Freitagabend feiern wir als Teil der
Forschungswerkstatt das Erscheinen des
neuen Buchs über das Forschungstheater
EXPERIMENTE FÜR ALLE gemeinsam mit
den Herausgeber:innen: Maike Gunsilius,
Heike Roms und Florian Malzacher. An-
schließend zeigen wir BLICKWECHSEL,
den neuen Film von Janina Möbius über
Publika und Politiken der freien Szene in
Zeiten des Rechtsrucks. (s. S. 18/19)

g

fr 8. november 10:00- 18:00 morgens mit kindern+erwachsenen
sa 9. november 10:00- 15:00 mit erwachsenen
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Für die zweitägige Forschungswerkstatt (u.a.
mit Ulrike Bergermann und Lydia Schulze-
Heuling) ist eine Anmeldung erforderlich.

Am Vormittag des 8. Novembers ist au-
ßerdem Platz für eine Schulklasse der
Stufe 4 bis 6. Habt Ihr Lust, mit uns
vier Roboter zu bauen und mit ih -
rer Hilfe einen fremden Planeten
zu kartieren? 
Dann meldet Euch schnell an! 
post@fundus-theater.de
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eXperimente für alle 

das neue buch 
über das forschungstheater 

Von Maike Gunsilius und Heike Roms

Wir freuen uns sehr, dass im Alexander Verlag Berlin ein Buch über
unser Forschungstheater erscheint.

Der Verlag schreibt: »EXPERIMENTE FÜ� R ALLE zeichnet nach, was passieren
kann, wenn Kinder als Expert:innen ihres Alltags ernstgenommen werden:
wie Zeit abgeschafft und Geld gedruckt wird, wie Schulen getestet, Banken
gegründet, Klassen getauscht und Mathebücher geschreddert werden. Wie
eine Stadt, in der Tiere und Menschen die gleichen Rechte haben, ge grü�n  det,
das Kinderwahlrecht erprobt und mit Geis tern gesprochen wird; wie ein rassis-
muskritischer Schönfühlsalon veranstaltet oder ein
Fußballverein ins Leben gerufen wird. (…)
Mit einem einführenden Text von Maike Gunsilius
und Heike Roms und Gesprächen mit Sibylle Peters,
Hanno Krieg, Hannah Kowalski, Christopher Wey-
mann, Gundula Hölty, Lois Keidan, Elise von Berns-
torff, Esther Pilkington, Eva Plischke, Eleni, Gloria,
Mariam, Rita und Safa sowie zahlreichen Abbil-
dungen und einem aktuellen Werkverzeichnis.« 

Das Buch erscheint in der Reihe Postdramatisches
Theater in Portraits, die sich der Entwicklung einer
neuen Theaterästhetik seit den 1990er-Jahren wid-
met. Bereits erschienen sind unter anderem Bücher
über She She Pop, Rimini Protokoll und Gob Squad.
Zum Buch-Launch werden Florian Malzacher (Herausgeber der Reihe), Maike
Gunsilius und Heike Roms das Buch vorstellen. 

ISBN: 978-3-89581-625-3

fr 8. november 2024, 18:00 buch-launch
um anmeldung wird gebeten



blickwechsel

publika und politiken der
darstellenden künste 

Ein Film von Janina Möbius | Buch & Regie: Janina Möbius | Kamera:
Ralf Ilgenfritz, Michael Weihrauch | Ton: Rainer Gerlach | Schnitt:
Michael Weihrauch | Grafik: Stefanie Saghri | Farbkorrektur und Mischung:
Ralf  Ilgenfritz | Regieassistenz: Isabel Aguirre Siemer | Produzentin: Silvana
Santamaria | Redaktion: Sebastian Köthe, Steffen Klewar, Anna Kondring

Mit dem Aufstieg autoritärer Parteien geraten die Darstellenden Künste
unter immensen Druck. Von diffamierenden Anfragen in den Parlamenten
bis zu expliziter Gewaltandrohung erleben zahlreiche Kollektive und
Theater derzeit, dass ihre Kunst im rechtsextremen Spektrum als Bedrohung
wahrgenommen wird – doch sie setzen ihre künstlerische Arbeit unbeirrt
fort. 

Janina Möbius‘ neuer Film im Auftrag des Fonds Darstellende Künste nimmt
diese Entwicklung in den Blick und spürt in Theaterproduktionen und Interviews
mit Rimini Protokoll, CHICKS*, Katharina Warda, Sibylle Peters, Julia Wissert
und vielen weiteren Persönlichkeiten aus Kunst und Kultur, aber auch im
Gespräch mit deren Publikum der transformativen Kraft der Darstellenden
Künste in Stadt und Land nach.

63 Minuten | In deutscher und englischer Sprache, mit englischen und
deutschen Untertiteln.

Produktion: Soilfilms im Auftrag des Fonds Darstellende Künste. 
Gefördert durch: Die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und
Medien im Rahmen von NEUSTART KULTUR. 

fr 8. november 2024, 19:00 filmvorführung
um anmeldung wird gebeten

19
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ein stück
drei teams
40 Jahre
1500 premieren 

Foto aus der Übergabeprobe vom FUNDUS THEATER zum Tandera Theater
Regie: Kristiane Balsevicius

Warum war jede Vorstellung eine Premiere?
Jedes Team wirkte zu einer anderen Zeit: Sylvia Deinert und Tine Krieg als
Stückentwicklerinnen anfänglich in einer Atmosphäre totaler Tabuisierung. Sie
verloren nach der ersten Premiere all ihre bisherigen Veranstalterkontakte. In
der Folge spielten beide das Kindertheaterstück dann erstmal vorwiegend vor
Erwachsenen. Im Nachhinein kann man die Phase bis das Kinderpublikum
erreicht wurde als gesellschaftspolitische Arbeit bezeichnen. 1995 wurde es
notwendig, ein zweites Team für den süddeutschen Raum auszubilden. Dann,
2002 übernahm das Tandera Theater mit Dörte Kiehn und Gaby Parnow-Kloth
alle Vorstellungen. 

Am Abend des 15. November 2024 sprechen die Teams nach der Vorstellung
des Stückes über ihre Erfahrungen mit dem Wandel der öffentlichen
Haltung zum Thema und über Begegnungen mit dem Publikum. Und dann
feiern wir gemeinsam das Ende dieser Ära.



zum letzten mal
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das familienalbum

Eine behutsame Parabel zum sexuellen Missbrauch | Figu-
rentheaterstück vom FUNDUS THEATER | Spiel: Dörte Kiehn
& Gabriele Parnow-Kloth / Tandera Theater

Eine lustige Mäusefamilie – Mutter, Vater, Pisa und Nießchen
und der »liebe« Onkel Watia – lebt in einem gemütlichen Sofa.
Da taucht ein Kater auf. Alle wissen, dass Ka ter für Mäuse ge-
fährlich sind, auch die beiden Ge schwis ter. Einer Ka ter  falle
laufen sie davon. Doch wenn jemand die Mäu se kinder be -
 droht, den sie kennen? Einer, der Nießchen sonst Ge schen ke
macht, sie nun aber be drängt, bis sie in der Falle sitzt?

Das Bilderbuch »Das Fa mi lien album« wie auch die Publikation
»Irgend was stimmt da nicht – Kindertheater und Prävention«,
eine Reflektion der 25jährigen Erfahrungen von Sylvia
Deinert und Tine Krieg mit dem Stück, sind im Theater so -
wie online erhältlich (Webshop bzw. Download in der Me -
dia thek unter www.fundus-theater.de).

Anmeldung erforderlich: post@fundus-theater.de

derniere: fr 15. november 2024, 18:00
mit nachgespräch



verändert die welt!

Autorin: Sibylle Peters | Illus -
trationen: Heinrich Mandt |

Gestaltung: Maja Bechert | Seiten-
anzahl: 64 | Herausgeber: FUNDUS
THEATER gGmbH | Alter: für Kin -
der und Erwachsene, Familien, Schul-
klassen und Kindergruppen | Preis:
10 € | ISBN: 978-3-00-077265-8

In den vergangenen 20 Jahren hat das
Kinder- und Jugendtheater eine Kinder-
bank gegründet, mit echten Piraten ge-
sprochen, die Akademie der Zerstörung
erfunden und viele andere Dinge mit Kin-
dern und Erwachsenen erforscht und aus-
probiert, die nun gern nachgemacht und
weitergesponnen werden sollen. Die bei-
gefügten Seiten zum Selbstgestalten und
Ausschneiden wie beispielsweise der As-
tronaut:innen-Ausweis oder der Zeit-
Tausch-Pakt machen Lust, selbst das Spiel
mit der Wirklichkeit zu beginnen.

Kann man die Wirklichkeit spielend
verändern? Das neue Buch von Sibylle
Peters »Verändert die Welt! Ein For-
schungsbuch für Kinder & Erwachse-
ne« berichtet von sechs Projekten
des Forschungstheaters, bei denen
dies bereits geklappt hat. 

Erhältlich im FUNDUS THEATER
oder im Webshop unter 
www.fundus-theater.de
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Ein Projekt von Esther Pilkington mit Daniel Ladnar, Kerstin Oppermann,
Manuel Scuzzo und vielen mehr | Bühne: Matthias Anton | Kostüm: Katrin
 Rieber | Produktionsleitung: ehrliche Arbeit – freies Kulturbüro

Jeden Tag bewegen wir uns durch die Stadt – zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit
dem Auto, mit Bus und Bahn. Manche Wege legen wir täglich zurück, ande -
re sind gänzlich neu für uns. Im Grunde genommen sind die  un zähligen
Wege durch die Stadt eine bemerkenswerte Be wegungs-Performance von
vielen. 

Das allerdings nicht ohne Probleme: Viele Wege sind viel zu umständlich,
andere gar gefährlich. Und dann sind da noch die Auswirkungen des Verkehrs
auf die Umwelt. Vor allem für Kinder und Familien sind die täglichen Wege
durch die Stadt eine große Herausforderung. Doch in der Verkehrsplanung
kommen sie selten zu Wort!
Was, wenn wir das Theater nutzen, um nicht die Verkehrsregeln zu erklären,
sondern um den Straßenverkehr mal ganz anders zu denken? Andere Bewe-
gungen, andere Fahrzeuge, andere Regeln? Das wollen wir gemeinsam auf
einer Performance-Tour rund um das Theater herausfinden!

Gefördert durch die Behörde für Kultur und Medien Hamburg sowie vom
Fonds Darstellende Künste aus Mitteln der Beauftragten der Bundes -
regierung für Kultur und Medien. 

premiere: mi 20. november 2024, 10:00 | weitere termine:
do 21. - sa 23. nov. | verkehrsgipfel: fr 22. nov., 18:00 (s. s. 34)

Falls Ihr
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verkehrsforschung
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Konzept, Regie: Sibylle Peters | Ent-
wicklung, Bühnenbild, Video: Hanno
Krieg | Performance: Brenda Alaís,
Alexander Nham, Sibylle Peters,
 Christopher Weymann | Choreogra-
phie: Moritz Frischkorn | Musik: Bakary
 Trawally, Tanja Gwiasda | Licht: Frank
Helmrich | Mitforschende Kinder: Jim
Ismael Anton, Btissam Ida Akka, Miro
Paschmann | In Zusam menarbeit mit
dem African Terminal Hamburg | Ko-
produktion: Zürcher Theater Spektakel,
Schweiz

auf zucker * + erwachsene

4-12*

Damit unser Versuch richtig gut funktioniert,
bitten wir unser Publikum, vor dem Besuch

der Vorstellung möglichst keinen Zucker zu
essen! Die  Zuckermenge, die während der Vor-
stellung verabreicht wird, wird die durchschnitt-
liche Zuckerdosis, die Hamburger Kinder am
Tag zu sich neh men, nicht überschreiten.

ein selbstversuch in sieben süssigkeiten
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Zucker wird geliebt, um Zucker wird aber auch gekämpft – Kinder auf der
einen Seite, Erwachsene auf der anderen. In unserer Inszenierung wollen wir
herausfinden, warum der Zucker eine solche Macht über uns hat. Und zwar im
Selbstversuch. Anhand von sieben Süßigkeiten testen wir gemeinsam mit
dem Publikum: Was genau ist eigentlich Zucker und wie entsteht er? Kann
man Zucker tanzen? Was erleben wir im Zuckerrausch, und warum wollen wir
immer mehr davon? Was für Süßigkeiten essen Kinder in Brasilien? Was heißt
es eigentlich, wenn etwas süß ist? Und vor allem: welche Geschichten hat der
Zucker zu erzählen?

Um Zucker wurde nämlich immer schon gekämpft. Seit der Zeit, als er noch
ein indisches Gewürz war, war der Zucker überall dabei: Auf dem Schiff, mit
dem Christopher Columbus angeblich die Zuckerinseln entdeckte, und sogar
in ganz normalen Rüben.

Gefördert durch die Bundeszentrale für politische Bildung und die Alfred
Toepfer Stiftung F.V.S.

mi 4. – so 15. dezember 2024 (siehe s. 35)



»Ich finde, Kinder sollten wählen,
weil man ja über die Zukunft ent-

scheidet und wir haben ja die
länge re Zukunft als die Er wach senen.
Und deshalb müssen wir am längsten
damit klarkommen, wer gewählt wird«,
sagt die 12-Jährige Jana.

Wie würden sich die Wahlergebnisse än-
dern, wenn auch Kinder wählen dürften?
Wie müsste sich der Wahlkampf ändern,
wenn Kinder adressiert und informiert
werden sollten? Welche Politik wünschen
sich Kinder und Jugendliche? 

Die Institution KINDERWAHLBÜRO 2025,
die im Februar eröffnet wird, soll die Ant-
worten auf diese Fragen finden. Gemeinsam
mit Schüler:innen der Wichern-Schule soll
das Kinderwahlbüro gestaltet und entwickelt
werden. In Kooperation mit Studierenden
des Fachbereichs »Zeitbezogene Medien«
bei Prof. Katharina Duve an der HAW Ham-
burg, werden die Schüler:innen TikTok-Vi-
deos produzieren, in denen sie die Parteien
und wahlrelevante Informationen vorstellen. 

26

das kinderwahlbüro



Die Schüler:innen der Grundschule Rahewinkel haben sich eine Pro-
jektwoche zum Thema Rassismus gewünscht.

Darum werden wir im September 2024 unsere TUSCH Partnerschule mit
unserer performativen Intervention PAROLI besuchen. PAROLI basiert auf
einer Projekt idee unserer Theaterberater:innen. Im Rahmen der Projektwoche 
»Buntes Mümmelmannsberg«* können wir nun gemeinsam mit den Schü -
ler:innen, dem Verein WE A.R.E, der sich für frühkindliche antirassistische
Erziehung und Bildung einsetzt, und den Lehrer:innen herausfinden, was es
braucht und wie das geht: Rassismus PAROLI bieten!

Von und mit Alexandra Owusu, Sarife Afonso, Julien Fleurance, Hannah
Kowalski

*Gefördert vom Projektfonds Kultur & Schule

27

paroli
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Das 
FUNDUS THEATER |
Forschungstheater befindet
sich – nomen est omen – am Platz
der Kinderrechte (Sievekingdamm 3) in
Hamburg Hamm, Bezirk Mitte, direkt an der
U-Bahn Burgstraße.



Mit Kindern zu forschen heißt, täglich zu fragen, wie wir uns die Welt eigent -
lich wünschen, das Unmögliche zu proben und das Größte stets mit dem
Kleinsten in Verbindung zu bringen. Es heißt, in allen Sprachen zu for schen:
Mit dem Körper, mit dem Teleskop, in Schönschrift und mit der Ka me ra auf
der Straße, bis wir herausfinden, wie sich die Grenze zwischen Realität und
Fiktion wieder ein kleines bisschen verschieben lässt.

Seit 1980 entführt das FUNDUS THEATER sein Publikum in ein Paradies der Zei -
chen, dorthin, wo Bild und Sprache, Geste und Material, Tanzfigur und Ge räusch
gleichberechtigt nebeneinander stehen. 2003 ist aus dieser Tradition das For-
schungstheater als szenisches Labor entstanden, das ganz der Forschung zwischen
Kindheit, Kunst und Wissenschaft gewidmet ist. Formate und Verfahren der Per-
formancekunst ermöglichen den Mitforschenden hier ihren jeweils eigenen Zu -
gang. So wird das Theater zu einem Forum für das Forschen aller, in dem wir mit
neuen Formen von Wissen und Öffentlichkeit experimentieren können – vom
Kindergarten bis zum Graduiertenkolleg werden Fragen des Zusammenlebens
erforscht und Grenzen zwischen Generationen, Kulturen und Disziplinen über-
schritten. 

Von Anfang an war das FUNDUS THEATER innovativ: 1984 legte es das erste
präventive Stück zum Thema sexueller Missbrauch vor. Das auf dem Stück »Das
Familienalbum« basierende Bilderbuch wurde vielfach übersetzt und erschien
unter anderem in China und Korea. Heute freut sich das FUNDUS THEATER als
Theatre of Research international über Nachahmer und Kooperationspartnerinnen
wie die Tate Modern in London. 2016 erhielt das FUNDUS THEATER den Thea-
terpreis des Bundes. 2023 wurde das FT mit dem Perspektivpreis der Länder –
Deutscher Theaterpreis DER FAUST ausgezeichnet.

Inszenierungen und Projekte des FUNDUS THEATERs | Theatre of Research
waren in den letzten Jahren u.a. beim Manchester International Festival und
beim Impulse Festival zu sehen, werden europaweit übersetzt und nachgespielt.
Unser Spiel PLAYING UP, eine Einführung in die Performancekunst für Kinder
und Erwachsene, war beim Theater-der-Welt-Festival 2020/21 zu sehen. 

Seit 1997 ist das FUNDUS THEATER der Hamburger Premierenort für ausgesuchte
mobile Kindertheater. Es ist Heimat des Hamburger Kindertheaterfestivals und
widmet sich der Förderung des künstlerischen Nachwuchses im Bereich des sze-
nischen Forschens und des partizipativen Theaters für junges Publikum. 

»Hamburgs bestes Kindertheater« titelte DIE ZEIT. 

über uns
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kontakt 

anfahrt
Sievekingdamm 3 

Platz der Kinderrechte 
20535 Hamburg

(U-Bahn Burgstraße U2 + U4)

Es steht kein hauseigener Park-
platz zur Verfügung.

Das Theaterhaus ist barrierefrei.
Neben dem Restaurant führt von
der Schwarze Str. aus eine Rampe
hoch auf den Platz.

Weitere Info zur Barrierefreiheit des
FT in der Theaterrubrik von 
www.kulturperlen.hamburg

sie
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ng

da
mm

burgstrasse

schw
arze str.

ht16
sport-
zentrum

hammer landstrasse

u
thörls park

ft

tickets
Kartentelefon: 040.250 72 70 
(Mo. bis Fr. 10:00 – 15:30 Uhr und AB)

Ticketkauf online unter: www.fundus-theater.de
Die Abend- bzw. Tageskasse öffnet 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn.
Es gibt einen gemeinsamen Einlass und freie Platzwahl.
Weitere Informationen zu den Tickets unter www.fundus-theater.de
Gutscheine erhalten Sie telefonisch oder auf unserer Website.

Ticketpreise:

30

Ermäßigt 5,00 €
Gruppe 7,00 €
Kind 8,00 €

Erwachsene 10,00 €
Freundschaft 13,00 €
Premiere 12,00 €

FUNDUS THEATER
Sievekingdamm 3 
20535 Hamburg

Telefon 040.250 72 70  
post@fundus-theater.de
www.fundus-theater.de 



informationen
Gern schicken wir Ihnen unser Spielzeitheft regelmäßig zu.

Bitte teilen Sie uns Ihre Anschrift mit.
Sie möchten unsere Termine und Neuigkeiten lieber per E-Mail er-
fahren? Unter www.fundus-theater.de können Sie sich für unseren
News letter anmelden. 

spielgeld
Alle Schulklassen und Kindergruppen, die sonst nicht ins

Theater gehen könnten, dürfen einen finanziellen Zuschuss
aus dem Spielgeldfonds des PROFUND Kindertheater e.V. für
den Besuch einer Vorstellung im bzw. vom FUNDUS THEATER
 beantragen. Schicken Sie Ihre Anfrage mit kurzer Begründung an
post@profund-kindertheater.de 
oder per Brief an PROFUND Kindertheater e.V. – 
Sievekingdamm 3 – 20535 Hamburg.

6 - 12, 4 +, wieso, weshalb, warum?
Die Theaterproduktionen sind maßgeschneidert für eine

 Altersgruppe, damit sie nicht überfordern, sondern fordern
und Spaß machen! Bitte halten Sie die Altersvorgaben ein, gern

beraten wir Sie hierzu telefonisch. Babys sind auch Kinder und
noch zu jung für alle Vorstellungen bei uns.
Die Kindertheaterstücke dauern in der Regel eine knappe  Stunde.

playing up
ist unsere spielerische Einführung in die Performancekunst,

geeignet für jedes Alter und für ganz unterschiedliche Kontexte,
vom Spielenachmittag zuhause bis zur künstlerischen Produktion.
Die Spielebox besteht aus 36 Karten, einem Joker und einem
Spielanleitungsheft. Erhältlich ab 20 € auf www.playingup.de
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32 termine september bis dezember 2024     

septem
ber 2024

september 2024

mi 11.09. 10:00 + 11:30 das hühnertheater premiere fundus theater 5 +

do12.09. 10:00 + 11:30 das hühnertheater fundus theater 5 +

fr 13.09. 10:00 + 11:30 das hühnertheater fundus theater 5 +

sa 14.09. 15:00 - 19:00 theaternacht hamburg: familienprogramm
das hühnertheater fundus theater 5 +
pflanzenkommunikation m. weiss/f. jung 5 +

so 15.09. 11:00 das hühnertheater fundus theater 5 +

di 17.09. 10:00 - 12:30 gender workshop fundus theater 8 +

mi 18.09. 10:00 - 12:30 gender workshop fundus theater 8 +

do19.09. 10:00 - 12:30 gender workshop fundus theater 8 +

sa 21.09. 16:00 gender ball fundus theater 6 +

mi 25.09. 10:00 1000 kisses r. liew jin pin &  j. viehstädt 12 +

internationales musik- und theaterfestival kinderkinder:

sa 28.09. 16:00 zuhause theaterwerkstatt madam bach   3-6

so29.09. 11:00 zuhause theaterwerkstatt madam bach   3-6

16:00 zuhause theaterwerkstatt madam bach   3-6

Am Platz der Kinderrechte können wir Kinder und Erwachsene erreichen,
die unser Theater noch nicht kennen. Mit Aktionen und Interventionen auf
dem Platz, aber auch mit kostenlosen Angeboten im Theater wollen wir Fa-
milien aller Art einladen, uns kennenzulernen.
Im Hamburger Kindermanifest zur Kulturförderung fordern Kinder, dass
Kinderkultur umsonst sein soll. Das ist nicht immer möglich, aber manchmal
eben doch! Weitere Info und Termine auf unserer Website.
Gefördert durch die Freie und Hansestadt Hamburg, Bezirksamt Hamburg-Mitte

das offene familienprogramm
umsonst, draussen und drinnen



       auch auf www.fundus-theater.de
oktober 2024
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so 06.10. 16:00 das blaue vom himmel fundus theater 8-12 

mo 07.10 10:00 das blaue vom himmel* fundus theater 8-12
* termin auf anfrage

di 08.10. 10:00 das blaue vom himmel fundus theater 8-12

mi 09.10. 10:00 das blaue vom himmel fundus theater 8-12

do 10.10 10:00 das blaue vom himmel fundus theater 8-12

fr 11.10. 10:00 das blaue vom himmel fundus theater 8-12

sa 12.10. 16:00 das blaue vom himmel fundus theater 8-12

fr 18.10. 10:00 lesefest  seiteneinsteiger: irene und jan  4.- 5. klasse
historicus haarmeyer

q

Das Netzwerk Forschung im KJT bringt Künstler:innen und Forscher:innen
aus Hochschulen, Theaterhäusern und der freien Szene zusammen, die sich
für das performative, transdisziplinäre Forschen mit Kindern und Jugendlichen
starkmachen.

Nach Treffen im FUNDUS THEATER kommt das Netzwerk am 19. Oktober
wieder im FELD Theater in Berlin zusammen. Eingeladen sind alle Mitglieder
und Interessierte am Netzwerk: forschung-im-kjt.net

Gefördert vom Fonds Darstellende Künste aus Mitteln der Beauftragten der
Bundesregierung für Kultur und Medien

forschung im kinder- und Jugendtheater: 
netzwerktreffen
19. oktober 2024, 10:00 - 14:00
im feld theater für junges publikum, berlin

oktober 2024
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november 2024

n
ovem

ber 2024
 

di 05.11. 10:00 1400 tonnen sand fundus theater 3-10 + erw.

mi 06.11. 10:00 1400 tonnen sand fundus theater 3-10 + erw.

do 07.11. 10:00 1400 tonnen sand fundus theater 3-10 + erw.

fr 08.11. 10:00 – 18:00 forschungswerkstatt fundus theater morgens:
kinder+erw.

18:00 buch-launch              erw.
19:00 film: blickwechsel erw.

sa 09.11. 10:00 – 15:00 forschungswerkstatt fundus theater erw.

sa 09.11. 16:00 1400 tonnen sand fundus theater 3-10 + erw.

mi 13.11. 10:00 1400 tonnen sand fundus theater 3-10 + erw.

do 14.11. 10:00 1400 tonnen sand fundus theater 3-10 + erw.

fr 15.11. 10:00 1400 tonnen sand fundus theater 3-10 + erw.

18:00 familienalbum derniere tandera theater/ft

mi 20.11. 10:00 verkehrsforschung esther pilkington
premiere alle klassen

do 21.11. 10:00 verkehrsforschung esther pilkington   alle kl.

fr 22.11. 10:00 verkehrsforschung esther pilkington        alle kl.

18:00 verkehrsgipfel esther pilkington      familien

sa 23.11. 11:00 verkehrsforschung esther pilkington      familien
14:00 verkehrsforschung esther pilkington      familien

verkehrsgipfel: 22. november, 18:00

Ein Gespräch mit Kindern und Erwachsenen über Wünsche für den
Stadtverkehr in Hamburg

Eintritt frei, mit Anmeldung

u
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dezember 2024

dezem
ber

2024

mi 04.12. 10:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.

do 05.12. 10:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.

fr 06.12. 10:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.

so 08.12. 11:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.
16:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.

di 10.12. 10:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.

mi 11.12. 10:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.

do 12.12. 10:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.

fr 13.12. 10:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.

so 15.12. 11:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.
16:00 auf zucker fundus theater 4-12 + erw.

     

     

     

  

              
 

  

     

     

     

     

  

 
 

     

          

       

       
       

Möchten Sie einen 

fundus theater-gutschein verschenken?
Gründe gibt es genug: Geburtstag, Dankeschön, Adventskalender, Weihnach-
ten, einfach so …
In unserem Onlineshop finden Sie einen 20 €-Gutschein. 
Für individuelle Beträge wählen Sie Tel. 040.250 72 70 oder schreiben an
post@fundus-theater.de
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spielgeld        theaterrr

Besondere Einladung 
an Kindergruppen und Schulklassen

Wir haben eine Kampagne gestartet,
um so vielen Ham burger Kindern wie
möglich Besuche im FT zu  er  mö glichen.
Kulturbegeisterte Menschen haben für
den »Spielgeld«-Fonds von PROFUND
Kindertheater e.V. gespendet – herzli-
chen Dank an alle Spen der:innen!

Kindergruppen und Schulklassen, die
sonst nicht ins FT gehen könnten, können
ihr Budget mit diesem »Spielgeld« er-
gänzen, um Tickets zu erwerben. 
Das geht ganz einfach, weitere Info auf
S. 31.

Informationen für Spender:innen:
Der PROFUND Kindertheater e.V. möch -
te den »Spielgeld«-Fonds weiter füllen
und freut sich über Ihre Spende! Gerne
stellen wir Ihnen eine Spenden be schei -
nigung aus.

Empfänger: 
PROFUND Kindertheater e.V.
Verwendungszweck: »Spielgeld«
IBAN DE52 2005 0550 1203 1237 55

PROFUND 
Kindertheater e.V. 
ist Träger der Freien
Jugendhilfe.
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